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Vorwort 

Das Jahrbuch 2019 ist das letzte Jahrbuch des Umwelt- und Technikrechts 
und zugleich der letzte Band in der Schriftenreihe des Instituts für Umwelt- 
und Technikrecht der Universität Trier. Der Senat der Universität Trier hat in 
seiner Sitzung vom 17.1.2019 beschlossen, das Institut für Umwelt- und 
Technikrecht (IUTR) neu auszurichten. Die geschah vor folgendem Hinter-
grund: Die maßgebliche Technik des 21. Jahrhunderts ist die Digitalisierung. 
Sie ist kein vorübergehendes Phänomen, sondern ändert unsere Gesellschaft 
nachhaltig und mit hoher Geschwindigkeit. Das Recht als Spiegel und ver-
bindlicher Rahmen von Gesellschaft muss auf den wirtschaftlichen und kul-
turellen Wandel reagieren. Eine wesentliche Aufgabe des Rechts liegt daher 
auf absehbare Zeit in der Begleitung und Gestaltung des digitalen Wandels. 
Das Institut wurde daher in „Institut für Recht und Digitalisierung Trier 
(IRDT)“ umbenannt. Aufgaben des neuen Instituts sind nach § 2 seines Or-
ganisationsstatuts die wissenschaftliche Forschung und Lehre auf dem Gebiet 
des Rechts der Digitalisierung mit seinen europäischen und internationalen 
Bezügen; die Förderung der interdisziplinären Zusammenarbeit auf den Ge-
bieten der Digitalisierung sowie die Förderung des Wissensaustauschs im Be-
reich des Rechts der Digitalisierung in alle Bereiche der Gesellschaft, der 
Rechtspraxis und der Wirtschaft. Dieses Organisationsstatut ist am 8.2.2019 
in Kraft getreten und damit fast auf den Tag genau 30 Jahre nach dem alten 
Organisationsstatut des IUTR. Möge das IRDT ebenso erfolgreich sein und 
segensreich wirken wie das IUTR.  

Trier, Mai 2019 Peter Reiff 
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